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RUHESTÄNDLER_INNEN

Alle Jahre wieder…

im November lädt die GEW 
einige ihrer älteren Mitglieder 
zur Ehrenmitgliedsfeier ins Cu-
riohaus. Für mich ist dies immer 
wieder ein Highlight unter den 
vielen gewerkschaftlichen Ver-
anstaltungen des Jahres.

Diese Feier bietet uns, dem 
Landesvorstand und dem Vor-
stand der Betriebsgruppe der Ru-
heständler_innen, Gelegenheit, 
den Kolleg_innen, die im jewei-
ligen Jahr 80 Jahre alt geworden 
oder die 50 Jahre Mitglieder in 

der GEW sind, Dank zu sagen 
für ihre Treue zur Gewerkschaft. 
Leider ist es heute für viele nicht 
mehr selbstverständlich, auch 
nach Beendigung ihres aktiven 
Dienstes GEW-Mitglied zu blei-
ben.

Neben der Möglichkeit, bei 
Kaffee, Tee und Kuchen mit 
Kolleg_innen ins Gespräch zu 
kommen oder den einen oder 
anderen nach vielen Jahren wie-
derzutreffen, wird vom Vorstand 
der Betriebsgruppe auch immer 

ein kulturelles Programm orga-
nisiert. 

In diesem Jahr konnten wir 
Reinhard Otto von der Ge-
schichtswerkstatt Barmbek ge-
winnen, der als ausgemachter 
Experte für die Swing-Musik der 
30er und 40er Jahre in Hamburg 
bekannt ist. Er führte uns in alten 
Fotograien die Orchester und 
die Orte vor Augen, in denen da-
mals, als das Swing-Tanzen von 
der NS-Regierung nicht gern ge-
sehen wurde, die Jugend dieser 
Musik huldigte. 

Namen wie Benny Goodman 
und Michael Jary hatten wir als 
Kinder und Jugendliche nach 
dem Kriege zum ersten Mal 
gehört und einige Orte wie der 
Kaiserkeller in Altona und das 
Café König in Barmbek sind zu-
mindest denjenigen bekannt, die 
sich mit der hamburgischen Ge-
schichte befasst haben. Aber ei-
nen dieser Orte kennen wir alle: 
das Curiohaus.

Zu diesen Erzählungen er-
klang Swing-Musik von alten 
Schellack-Platten, die sich auf 
einem Grammophon drehten, 
das vor jedem Abspielen mit ei-
ner Kurbel aufgezogen werden 
musste. (Kannst du dich, liebe/r 
Leser_in, noch erinnern?)

Im nächsten November wird 
es uns hoffentlich gelingen, wie-
der ein attraktives Programm zu 
gestalten.

JÜRGEN WALKSTEIN
Vorstand der BG

Ergebnisse der Wahl zum Vorstand der Betriebsgruppe der Ruheständlerinnen 
und Ruheständler

Abgegebene Stimmen: 553, Gültige Stimmen: 548, Ungültige Stimmen: 5

Gewählt wurden: Jürgen Walkstein, Holger Radtke, Jutta Martens-Hinzelin, Heike Bethke, Hein 
Hocker, Horst Stöterau, Jutta Jaentsch, Christa Neuber, Peter Puhle, Norbert Baumann, Jutta Staack, 
Dr. Bettina Wehner.
Nachrücker: Chantal Schmidt, Klaus Ahrens, Heidemarie Thiele, Jörg Petersen, Peter Klemm, Mi-
chael Nawo.
Der Vorstand der Betriebsgruppe bedankt sich bei allen Kolleginnen und Kollegen, die an der Wahl 
teilgenommen haben und damit für eine relativ hohe Wahlbeteiligung gesorgt haben. Alle Ruheständ-
ler_innen sind zu den Sitzungsterminen der Betriebsgruppe herzlich eingeladen. Die Termine werden 
immer in der HLZ und auf der Homepage der BG veröffentlicht.

Für den Vorstand: JÜRGEN WALKSTEIN

Unsere Vorsitzende Anja Bensinger-Stolze würdigt die Arbeit der 

Ruheständler_innen, hier repräsentiert durch Jürgen Walkstein


